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Einladung  
zum 7. Gesellschaftsabend  

 
 
Freitag, 25. 03. 2011 - 19.00 Uhr 
im Tucher am Brandenburger Tor 
Palais Pariser Platz, 10117 Berlin 
 

Szenen  
und Gedichte aus 

dem XX. 
Jahrhundert. 

 
Der Dramatiker und Dichter, Schriftsteller von Novellen, 
Erzählungen, Essays zur Geschichte und Zeitgeschichte, 
homme des lettres, Rolf Hochhuth liest. 
 
Mitglied im P.E.N.-Zentrum Deutschland, der Akademie 
der Künste in Berlin, der Bayerische Akademie der 
Schönen Künste in München, der Freien Akademie der 
Künste Hamburg. 
 
Wie oft wurde im Laufe dieses Dramatiker- und 
Schriftstellerlebens schon der Stein zur Bergesspitze 
gerollt. Keine Unterbrechung noch selige Rast und 
immer im Blick und doch so oft ohne die Unterstützung 
der gesellschaftlichen Öffentlichkeit. Trotzdem haben 
sich die Spuren dieser Arbeit heute in den Berg 
gegraben. Und leichter nun wird es denen, die diesen 
Spuren folgen wollen, klarer und weiter geht ihr Blick. 
Mit der Lesung von Herrn Hochhuth am 7. Gesellschaftsabend der Gesellschaft für Theatergeschichte 
gelingt es vielleicht wieder, etwas am Arbeitsplatz, dem deutschen Berg, zu ergründen. 

Begrüßung: Dr. Ralf Schuster, 2. Schatzmeister 
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